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Herren Kreisliga A Gr. 2

TV Mundelsheim II : KSV Hoheneck 
Sonntag, 26.03.2023, 09:00 Uhr

KSV Hoheneck stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A 
Gr. 2 auf

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 34:29 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom KSV Hoheneck ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den TV Mundelsheim II.
210 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Laurin Rommel den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler
zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Seidl und Koczan, welches in
den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Biermayer / Kümper
waren die Gastgeber Raynoschek / Feret. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Sabo und Lehmann bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Seidl und Koczan ab dem ersten Ballwechsel. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Trinkner / Harsch die Partie gegen Weiler / Rommel noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Thorald Raynoschek die Partie gegen Nils Kümper noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Sylvain Feret
gegen Andreas Biermayer. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Roland Sabo in seinem
Einzel gegen Thomas Koczan etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Ralf Lehmann verlor daraufhin sein Match gegen Holger Seidl unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Der Start in die Partie hätte für Uwe
Trinkner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Laurin Rommel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eine
knappe Niederlage gab es dagegen für Walter Harsch beim 2:3 gegen Harald Weiler. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen Zähler für das Team
verpasste Thorald Raynoschek bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Andreas
Biermayer. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Sylvain Feret und Nils Kümper, ehe sich
der Spieler des TV Mundelsheim II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Durch diesen Sieg liegt Feret
nun bei einer Saison-Bilanz von 8:2, während Kümper nach diesem Einzel eine Statistik von 7:3 zu
verbuchen hat. Roland Sabo gegen Holger Seidl hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nach einem Erfolg für Ralf
Lehmann sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine
2:0-Führung gegen Thomas Koczan letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war das für eine Aufholjagd!
Die gewinnbringende Taktik fehlte Uwe Trinkner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Weiler ab
dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf
dem Papier hätte eher erwarten können. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Walter Harsch
und Laurin Rommel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Mundelsheim II am 02.04.2023 gegen die TTG
Marbach-Rielingshausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2023 gegen den
TSV Bietigheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Mundelsheim II

Doppel: Raynoschek / Feret 1:0, Sabo / Lehmann 0:1, Trinkner / Harsch 1:0 
Einzel: T. Raynoschek 1:1, S. Feret 2:0, R. Sabo 0:2, R. Lehmann 0:2, U. Trinkner 1:1, W. Harsch 0:
2 

 KSV Hoheneck
Doppel: Seidl / Koczan 1:0, Biermayer / Kümper 0:1, Weiler / Rommel 0:1 
Einzel: A. Biermayer 1:1, N. Kümper 0:2, H. Seidl 2:0, T. Koczan 2:0, H. Weiler 2:0, L. Rommel 1:1


